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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SSG Algermissen III : Polizei SV GW Hildesheim IV 
Sonntag, 18.09.2022, 10:00 Uhr

Oziom bleibt gegen den Polizei SV GW Hildesheim IV 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf die SSG Algermissen III am vergangenen Sonntag
auf den Polizei SV GW Hildesheim IV. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Arnold /
Wachsmuth.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Arnold / Wachsmuth
letztlich an der Hand, um sich gegen Heuer / Günther durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Einen Erfolg verpassten Hinrichsen / Engelke beim 1:3 gegen Schendel / Richter. Oziom / Busch
kamen mit der Spielweise von Siepen / Flace am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Udo Arnold und Egbert Schendel entschieden, das
Udo Arnold letztendlich gewann. Nichts auszurichten hatte indessen Martin Wachsmuth bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Heuer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Erfolg
verpasste dann Gerald Hinrichsen beim 1:3 gegen Peter Siepen und er konnte das Match, in das er
als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen.
Recht kurzen Prozess machte indes Marcin Oziom beim 11:9, 11:6, 11:9 mit Stefan Richter. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Henri Günther zunächst nicht gut aus, so gewann Matthias Engelke
im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Lange umkämpft war danach
das Spiel zwischen Jonathan Busch und Klaus Flace, ehe sich der Spieler der SSG Algermissen III
in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der SSG Algermissen III und Polizei
SV GW Hildesheim IV in die Box. In vier Sätzen verlor dann Udo Arnold seine Partie gegen Jörg
Heuer, in die Heuer anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Martin Wachsmuth sein Einzel gegen Egbert Schendel noch
mit 11:6, 11:8, 9:11, 8:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Gerald Hinrichsen wenig später die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Stefan Richter abgab
und eine Niederlage kassierte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Marcin Oziom bekam
es nun mit Peter Siepen zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marcin
Oziom am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Klaus Flace kam Matthias Engelke nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Einen Erfolg verpasste derweil Jonathan
Busch indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Henri Günther. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Arnold / Wachsmuth und
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Schendel / Richter, ehe sich die Spieler der SSG Algermissen III mit 11:2, 11:9, 8:11, 6:11, 11:9
durchsetzen konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die SSG Algermissen III nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der Polizei SV GW Hildesheim IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TuS Hasede (SSG Algermissen III) bzw. gegen den TuS Hasede (Polizei SV
GW Hildesheim IV).

 Statistik:
 SSG Algermissen III

Doppel: Arnold / Wachsmuth 2:0, Hinrichsen / Engelke 0:1, Oziom / Busch 1:0 
Einzel: U. Arnold 1:1, M. Wachsmuth 0:2, G. Hinrichsen 0:2, M. Oziom 2:0, M. Engelke 2:0, J. Busch
1:1 

 Polizei SV GW Hildesheim IV
Doppel: Schendel / Richter 1:1, Heuer / Günther 0:1, Siepen / Flace 0:1 
Einzel: J. Heuer 2:0, E. Schendel 1:1, S. Richter 1:1, P. Siepen 1:1, K. Flace 0:2, H. Günther 1:1


